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Absageschreiben Floskel-Eldorado ohne Markenbezug Untersuchung weist auf dringenden Handlungsbedarf hin

Die Kunst der Absage
Bewerber bekommen Mails mit austauschbaren Floskeln, als gabe es keinen War for Talents.
Wien. Wir bedauern, Ihnen mit-
teilen zu milssen, dass wir Sie
aufgrund der Vielzahl an Bewer-
bungen nicht in die engere Aus-
wahl ziehen kormen ..." Das zieht
nicht an weder aus der Perspekti-
ve ,Textfrische', noch im Sinne von
Markenattraktivitat", sagt Sabine
Hodl von der Agentur wortwelt.
Sie hat 100 Absagebriefe von hei-
mischen Unternehrnen analysiert,
die allesamt vor Kurzem real ge-
schrieben und versandt wurden.

Hodls Oberlegung: Die Firmen
investieren viel Geld in Employer
Branding, Personalberater und Kar-
riereseiten. Ein gut getextetes Ab-
sageschreiben kostet im Verhalt-
nis viel weniger, erhoht allerdings
die Glaubwiirdigkeit gegenilber
den Bewerbern. Im personlichen
Schreiben merken Menschen, oh
publizierte Werte leben oder eben
nicht. Das Arbeitgeberversprechen
steht also gleich am Priifstand,
denn oft kommen auf eine Zusage
zehn, zwanzig, hundert Absagen.
Die Art und Weise, wie das ,nein,
danke' formuliert ist, pragt sich
bei Jobsuchenden ein", sagt Hod.

Das Floskel-Ranking
Die haufigsten Formulierungen

in 100 Absagebriefen in Prozent:
Vielen Dank fin. Ihre Bewerbung

und Ihr Interesse an unserem Un-
ternehmen": 74%

Wir bedauern, Ihnen mitteilen
zu miissen, Sie nicht in die engere
Auswahl ziehen zu konnen": 48%

Wir erlau_ben uns, Ihre Unterla-
gen in Evidenz zu halten": 21%

Nach sorgfaltiger Priifung mils-
sen wir Ihnen /eider mitteilen, dass
wir uns fiir einen anderen Kandi-
daten entschieden haben": 16%

Wir bitten Sie urn Verstandnis
fiir diese Entscheidung": 13%

Aufgrund der Vielzahl an Be-
werbungen 1st uns die Entschei-
dung nicht leicht gefallen": 8%

Leider miissen wir Ihnen einen
abschlagigen Bescheid geben": 6%.

Wenn man ilberlegt, wie viel

TArbeit Bewerber in flare Unter-
lagen und Recherchen stecken,
ist diese Art von Antwort enttau-
schend. Nur zwei der 100 Absa-
gebriefe waren wirklich anders",
berichtet Heidi. Eine davon ist
aber erst zwei Monate nach dem
Bewerbungsgesprach gekommen;
da hilft dann auch der beste Text
nichts mehr." Absageschreiben
sind emn Aushangeschild des Un-
ternehmens: Die Bewerber konnen
Mitarbeiter oder Kunden von iiber-
morgen sem

Tipps fiir frische" Absagen
Dberlegen Sie, wie Sie Ihre Mar-
kenwerte in die HR-Korrespon-
denz bringen.
Schreiben Sie menschlich, es geht
urn etwas Personliches.
Vermeiden Sie biirokratische
Worter wie z.B. Evidenz.
Schreiben Sie so, wie Sie am Tele-
fon sprechen.

Lassen Sie 08/15 Satze weg.
Sabine Hodl hat einen So-kille-

ich-meine-Marke-Brier aus den
unfreundlichsten Satzen in den 100
Absagen zusammengestellt:

So wird's nicht gemacht
Sehr geehrter Kandidati
Vielen Dank fiir Erre Bewerbung

und das damit bekundete Interes-
se an einer Mitarbeit in unserem
Unternehmen.

Aufgrund der Bewerbungsun-
terlagen, und diese stellen das
erste Vorauswahlinstrument bei
uns dar, haben uns andere Be-
werber mehr von der Passgenau-
igkeit ihrer Qualifikation in Bezug
zu unserem Anforderungsprofil
ilberzeugen konnen. Damit wollen
wir jedoch keinesfalls emn Wert-
urteil Ober Ihre personlichen und
beruflichen Eigenschaften und
Firihigkeiten verbunden wissen,
sondern haben tins bei unserer
Entscheidung ausschliefilich am
spezifischen Bedarf ortientiert. Aus
diesem Grund miissen wir Ihnen

leider abschlitigig Bescheid geben.
Ihre Unterlagen, die Sie uns

freundlicherweise per Mail zur
Verfugung gestellt haben, vernich-
ten wir aus Datenschutzgriinden.

Bitte bewerben Sie sich, Ihrer
Einschiitzung nach, erneut auf
interessante Inserate.

Mit fi-eundlichen Grafgen
PS: Bitte sehen Sie von einer Ant-

wort ab, da eine solche Nachricht
unzustellbar 1st und die Personal-
abteilung nicht erreicht.

www.wortwelt.at
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Sabine Hödl, wortwett: Absageschreiben sind eine Chance, sich zu positionieren."


